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Umsiedelung der strah lenver seuch -
ten Bewohner des Rongelap-Atolls 

(Marshall Islands) mit Hilfe des 
Greenpeace-Schiffs Rainbow 

Warrior im Mai 1985
Fotograf: Bene Hoff-

mann

Vom französischen Geheimdienst 
versenktes Greenpeace-Schiff 

Rainbow Warrior im Juli 1985 im 
Hafen von Auckland / Neu-
seeland.
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Lernen aus dem Leid
Atombombentests auf den Pazifik-Inseln und ihre Folgen

Etwa 315 Atombomben haben 
die damaligen Kolonialmächte 
USA, Großbritannien und Frank-
reich zwischen 1946 und 1996 
auf den pazifischen Inseln ge-
zündet.
Diese Atombombenexplosionen 
wurden ohne nennenswerte 
Schutzmaßnahmen für die indi-
gene Bevölkerung  durchge-
führt.
Die Bewohner*innen der ver-
strahlten Inseln leiden noch 
heute an den gesundheitlichen 
Folgen der radioaktiven Verseu-
chung sowie an den Umwelt-
auswirkungen. Einige Inseln 
werden auf Dauer hochgradig 
verstrahlt bleiben.
Die ehemaligen Kolonialmächte 
zeigen keinerlei Respekt gegen-
über den betroffenen Menschen 
und übernehmen nicht die Ver-
antwortung für die Folgen der 
Tests. Es gibt keine offiziellen 
Entschuldigungen und materiel-
le Entschädigungen werden 
kaum gewährt.

Im Vortrag werden die Gescheh-
nisse näher beleuchtet und, u.a. 
anhand von einzelnen Frauen-
schicksalen, die gesundheitli-

chen und sozialen Folgen der 
Atomtests aufgezeichnet.
Eine Bewohnerin der Marshall 
Inseln, die inzwischen an den 
Folgen der Verstrahlung verstor-
ben ist, forderte uns zu „Lernen 
aus dem Leid“ der Betroffenen 
auf. 
Aber tun wir das wirklich? Diese 
Frage stellt sich trotz Atomwaf-
fenverbotsvertrag angesichts 
der Modernisierung auch der in 
Deutschland stationierten 
Atomwaffen und der Debatte 
um eine atomare Bewaffnung 
Europas.
Ingrid Schilsky hat als freie Hör-
funkjournalistin verschiedene 
pazifische Inselstaaten bereist. 
Zwischen 1985 und 1990 inter-
viewte sie Überlebende von 
Atombombentests in Franzö-
sisch Polynesien, auf den Mar-
shall-Inseln und auf Christmas 
Island (Kiritimati). Sie hält bis 
heute Kontakt zu den  Nachfah-
ren der Atomtestüberlebenden.
Im Rahmen des Pazifik-Netz-
werks e.V. beschäftigt sie sich 
zudem mit den Auswirkungen 
der Klimakrise in den Inselstaa-
ten.

Kontakt: IPPNW Aachen, odette.klepper@gmx.de


